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GOLFdirekt newsMACH’S
DIREKT.

SCHNELL, SMART UND DIREKT –
GOLF EINFACH OHNE UMWEGE.

Preiswerte Mitgliedschaften, 
Vergünstigungen in Clubs, Golf-
Kurse und -Reisen, Versicherung, 
Online-Shop … so einfach spielt 
man heute Golf! Besuchen Sie 
doch direkt die Golf-Online-
Plattform und profitieren Sie von 
den vielen GOLFdirekt-Vorteilen:

www.golf-direkt.com

*zzgl € 50,- für Bearbeitung inkl. aller Verbandsabgaben

Sportbonus-Aktion 2022: Schließen 
Sie auf unserer Webseite eine österr. 
Golf-Mitgliedschaft ab und sparen 
Sie dank „Sportbonus“ bis zu € 90! 
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Liebe Golferinnen und Golfer!

„Schönes Spiel“ ist das, was ich Ihnen 
für die neue Golfsaison wünsche. Zahl-
reiche Golfplätze warten darauf bespielt 
zu werden. Freuen wir uns auf erfolgrei-
che Runden und die Zeit mit Freunden, 
auf zahlreichen schönen Golfplätzen. 
Ob es für viele Clubs und Golfplatzbe-
treiber ein schönes Spiel wird bleibt ab-
zuwarten. Die Kosten, für den Betrieb 
und die Erhaltung der Anlagen, haben 
sich beinahe verdoppelt. Es ist abzu-
warten, wie sich das für Golfer auswirkt. 
Wir versuchen mit unseren Angeboten 
jedenfalls die Preise einzufrieren. Er-
höhungen wird es vorerst keine geben. 
Ganz im Gegenteil, Greenfee-Preise ab 
29 Euro und Mitgliedschaften um 149 
Euro (inklusive aller Gebühren und Ver-
bandsabgaben) sollen die Lust am Gol-
fen steigern und nicht bremsen.

Ein Wort noch bezüglich seniorenge-
rechter Handicaps: Ist das neue Hcp-
System seniorenfreundlich? Ich be-
zweifle das das sehr. Erfreute sich ein 
jüngerer Golfer eines guten Handicaps, 
welches auch seiner Spielstärke ent-
sprach, so wird seine Spielvorgabe im 
Alter eher zu einer Belastung. Leider ist 
es nicht mehr möglich sein Hcp an die 
altersgerechte Spielstärke anzupassen, 
denn über einem Hcp von 26,5 gibt es 
keine Verschiebungen nach oben. Ein 
Hcp von 28 oder 30 ist nicht mehr 
möglich, wenn man einmal unter 26,5 
war. Damit ist dieses System alles an-
dere als seniorenfreundlich. Man fährt 
auch beim Schifahren als Senior keine 
schwarze Piste mehr im gleichen rasan-
ten Tempo, nur weil man dies in jungen 
Jahren konnte. Ich glaube das wäre 
Grund genug, um in den Verbänden da-
rüber nachzudenken!

Unabhängig von diesen Überlegungen 
wünsche ich Ihnen in jedem Fall ein 
schönes Spiel und viel Freude in dieser 
Golfsaison.

Günter Gerhartinger , 
Geschäftsführer GOLFdirekt

E d i t o r i a l



Erdbeeren auf Zypern
Die „Reise der Sieger“ in eine Mit-

telmeerdestination stellt jährlich 
regelmäßig den ersten Höhepunkt der 
beliebten Strawberry Tour dar. Diesen 
Februar und März nutzten wieder viele 
die Gruppenreise – die nach Zypern 
führte und auch bei Gruber Golfreisen 
zu buchen war – um für die bevorste-
hende Golfsaison Schwung aufzuneh-
men. Gewohnt wurde im „Olympic La-
goon Resort“, ein luxuriöses Hotel mit 
außergewöhnlich großen öffentlichen 
Bereichen und einer wunderschön ge-
stalteten tropischer Gartenanlage. In 
dessen Umgebung befinden sich vier 
Top-Golfplätze: Aphrodite Hills, Secret 
Valley Golf Club, Minthis Hills Golf und 
Eléa Estate Golfclub.

In Minthis Hills und Eléa Estate gaben 
sich die Strawberry Tour-Sieger der 
letzten und vorletzten Saison die Ehre, 
denn dadurch dass die Reise 2021 aus-
gefallen war, waren diesmal die Siege-
rinnen und Sieger von 2020 und 2021 
mit dabei und es gab zwei Siegertur-
niere, bei denen es jeweils wieder die 
Reise im nächsten Jahr zu gewinnen 
gab. Darüber freuen konnten sich Chris-
toph Steinlechner mit 37 Nettopunkten 
auf Eléa Estate und Ulve Steidl mit 30 

Nettopunkten auf Minthis Hills. Neben 
dem Turnier der Sieger wurde diesmal 
zusätzlich eine Mini-Turnierserie in den 
vier zuvor genannten Golfclubs organi-
siert, an der jeder teilnehmen durfte, 
der in dieser Woche vor Ort war. Die 
meisten Netto-Gesamtpunkte eroberte 
dabei Wilfried Wallner, vor Edith Lika-
wetz und Guido Grundner.

Wie läuft es aktuell bei der Strawberry 
Tour? Die derzeitige Saison 2021/22 
startete bereits direkt nach dem Fi-
nalturnier 2021 im letzten September 
und erstreckt sich bis zum Finale im 
September 2022, welches im Golfpark 
Klopeinersee-Südkärnten geplant ist – 
für Spieler der Wertung „Österreich“. 
Wie bereits üblich, ist nämlich die Wer-
tung der Tour wieder auf Österreich 
und Deutschland aufgeteilt. Bei der 
deutschen Wertung sind alle Teilneh-
mer mit Wohnsitz in Deutschland dabei, 
bei der österreichischen Wertung alle 
Golfer mit Wohnsitz außerhalb Deutsch-
lands (Österreich, Italien, Ungarn etc). 
Für die Teilnahme an Turnieren macht 
das keinen Unterschied, die Bedingun-
gen sind für alle gleich: um 49 Euro pro 
Jahr können alle Turniere um je 39 Euro 
pro Turnier gespielt werden. Die Spieler 
können sich wieder an einem attrakti-
ven Turnierkalender erfreuen. Beson-
ders beliebt sind hierbei Turnierblöcke, 
das sind Turniere, die in zeitlicher und 
räumlicher Nähe zueinander stattfin-
den und sich ideal für einen Golfurlaub 
eignen.

Dank dem Motto „Golf für alle!“ hat 
sich die Strawberry Tour mittlerweile 
im gesamten deutschsprachigen Raum 
einen Namen gemacht. Von der Nord-
see bis zur Adria, von Köln bis Budapest 
kann mit der Strawberry Tour günstig 
zum einheitlichen Preis abgeschlagen 

werden. Dadurch erschließen sich auch 
für die Golfclubs neue Möglichkeiten, 
vor allem im Bereich Tourismus, wofür 
zusätzliche Gäste gewonnen werden 
können.

Die Strawberry Tour ist stets darum be-
müht, das Angebot an Golfclubs und 
Turnieren auszubauen, daneben gibt 
es weiterhin zusätzlich die sogenannte 
„Team Challenge“. Wie der Name be-
reits andeutet, ist das eine Wertung für 
Mannschaften, die aus mindestens fünf 
und maximal zwölf Spielern bestehen. 
Voraussetzung ist, dass alle Spieler 
vollständig zur Strawberry Tour ange-
meldet sind. Der „Team Captain“ dient 
als Ansprechpartner und kümmert sich 
um die Anmeldung seiner Mannschaft 
zur Wertung. Am Ende der Saison wer-
den die Gesamtpunkte der Strawberry 
Tour-Einzelwertung (Netto) jedes Team-
spielers herangezogen und die besten 
fünf davon addiert. Das ergibt die Ge-
samtpunktezahl und das beste Teamer-
gebnis gewinnt die „Strawberry Team 
Challenge“.

Egal ob man Ambitionen hat, Preise zu 
gewinnen oder hauptsächlich mitspielt, 
um günstig auf vielfältigen Plätzen ab-
schlagen zu können – die Strawberry 
Tour ist für jeden Handicap-Golfer ein 
Gewinn.

Siehe: www.strawberrytour.com

Siegerfoto v.l.n.r. Günter Gerhartinger 
(Strawberry Tour), Christoph Steinlech-
ner, Daniela Aksoy (Gruber Golfreisen), 
Ulve Steidl

Die Siegerreise 2020 und 2021 der Strawberry Tour

Beste Bedingungen und beste 
Stimmung 
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Modern – das Greenfee-
Service von GOLFdirekt:
Vergünstigte Greenfees in 
Partnerclubs ganz einfach 
online bestellen und den 
Greenfee-Voucher erhalten 
Sie in Form eines Codes per 
E-Mail.

Günstige Greenfees – einfach und clever sparen

Bewährt – die Vorteilsbücher:
LeisureBREAKS, Fairway 2 Hotel und Golf for 2, die 

beliebten Voucher-Bücher versandkostenfrei bestellen! Tipp: 
Sparen Sie zusätzlich mit den Kombi-Angeboten!

Gleich reinschauen: www.shop.golf-direkt.com

Mit der Strawberry Tour 
gewinnen Sie auf jeden 

Fall!

Spielen Sie auf über 250 Golfanlagen um nur € 39 
pro Turnier und gewinnen Sie eine von insgesamt 
18 Golfwochen am Mittelmeer!

Plus: • Greenfee-Ermäßigungen 
in zahlreichen Partnerclubs 
• Greenfee-Gutscheine bei 
Handicap-Verbesserung • Hotel- 
und Reiseangebote • Smartphone-App 
• Teamwertung • Bonussystem

49€
nur

 pro Saison
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Golfhotel in traumhafter Lage
4*Hotel in Kärnten mit gemütlichen  
Zimmern und herrlichem Blick ins Tal

Sport, Erholung & Entspannung
Kulinarik, Wellness, Hallenbad, Pool 
und viele Angebote für Familien  

Golfpauschale 2022:  
3 Tage/2 Nächte für 2 Personen im
neuen Doppelzimmer Superior
mit Verwöhnpension am € 200 p. P.
Tages-Greenfees € 28 p. P.

9771 Berg im Drautal
T +43 4712 721

hotel@glocknerhof.at
www.glocknerhof.atwww.strawberrytour.com



Golfschläger made in Austria

Custom Fitting am Mondsee

Das Unternehmen Komperdell begann ursprünglich als Produzent von hochwertigen Ski-, Langlauf- und Trekkingstöcke, 
seit 1992 werden auch Golfschläger produziert, sowie weitere Golfausrüstung unter der Marke vertrieben.

Schläger nach Maß direkt vom Her-
steller! So wie jeder Mensch über 

eine individuelle Unterschrift verfügt, 
sind auch jeder Golfer, jede Golferin 
und jeder Golfschwung unterschied-
lich. Bei „Komperdell“ wird nicht nur 
Ab-Werk verkauft, sondern es werden 
an den Kunden angepasste Schläger 

(custom fitting) direkt produziert. Als 
einziger Hersteller bietet Komperdell 
ein Custom Fitting innerhalb von nur 
48 Stunden an und zwar kostenlos. 
Das bedeutet: heute messen – morgen 
spielen!
Von der Grundidee bis zur Serienfer-
tigung erfolgen alle Abläufe im Werk 

in Mondsee, am gleichnamigen See 
im Salzkammergut an der Grenze von 
Oberösterreich zu Salzburg. Jeder 
Schläger wird hier von Hand gefertigt, 
die Leidenschaft an der Handwerks-
kunst wird groß geschrieben nach dem 
Motto: „Von Könnern erdacht, für Ken-
ner gemacht!“

66
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Golf Professional Tommy Neureiter (Golfclub Römergolf):

„Bei Komperdell ist es ideal, dass man schon nach so kurzer Zeit 
die Schüler gleich mit gefitteten Schlägern unterrichten kann – ein 
Riesenvorteil für die Entwicklung des Golfschwungs. Beim SOFT TOUCH 
Putter haben mich die Ausgewogenheit und Fehlertoleranz begeistert und 
das Feedback im Treffmoment ist echt einzigartig.“

Soft Touch Putter von Komperdell

Die Konstruktion aus „Multi-Mate-
rial“ und „Soft Touch Face“ – ex-

klusiv von Komperdell – sorgt für mehr 
Ballgefühl und Selbstsicherheit auf den 
Grüns. Durch konsequenteren Schwung 
und früheren Roll sollen präzisere Putts 
gelingen und so den Score verbessern. 
Der neuartige FOAM Griff greift sich 
angenehm weich an und unterstützt 
eine ruhige Schlägerführung während 
der gesamten Putt Bewegung. Dieser 
Vorteil verspricht mehr Konstanz und 
gelochte Putts. Alternativ erhältlich mit 
TAC Griff – extra leichter EVA-Kern und 
besonders rutschfest.

Kopfform #340: Blade Putter Kopfform #410: Half-Mallett Putter Kopfform #440: Full-Mallett Putter

„Soft Touch“ Face aus 
vulkanisiertem SpezialgummiPreis: ab € 169,95

Besuchen Sie den Factory Store:
• Adresse: Wagnermühle 30, 5310 Mondsee, Österreich
• Website: www.komperdell-golf.com
• Telefon: +43 6232 4201-93
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Heinz Schmidbauer: Peter, wir kennen 
uns schon eine Ewigkeit und es be-
schäftigt mich eine Frage, wie kommt 
ein Bobfahrer zum Golf? Wann und wo 
hast Du begonnen?

Peter Hell: Mit dem Bobsport startete 
ich 1968 in Ohlstadt auf der Naturbahn. 
Zum Golf kam ich durch meine Frau 
Agnes nach den Olympischen Spielen 
1980 in Lake Placid (USA). Sie meinte 
damals, nach einer sehr anstrengenden 
Saison, dass mir etwas Entspannung 
gut täte und buchte einen Golfkurs für 
uns beide beim Golflehrer Krause im 

Golfclub Chiemsee. Für mich als Sport-
ler war es dann eine Herausforderung, 
diesen lächerlich kleinen Ball, so meine 
Ansicht damals, meinen Willen auf zu 
zwingen. Damit war es um mich gesche-
hen und seither spiele ich mit Begeis-
terung, mehr oder weniger erfolgreich, 
wie es halt so ist im Golfen.

Heinz Schmidbauer: Was fasziniert 
einen Bobfahrer so an Golf? Wenn man 
an Bobfahrer/Innen denkt, dann hat 
man automatisch bärenstarke Kerle/

Frauen, die einem fragilem Gefährt in 
einem irrsinnigem Tempo einen Eiska-
nal runter rasen, vor den Augen.

Peter Hell: Im Bobsport spielen die 
Punkte Athletik, die Mutkomponente, 
die rasante Geschwindigkeit und das 
gegenseitige Vertrauen zu den Mitfah-
rern eine große Rolle. Dies erfordert 
auch vom Fahrer ein starkes Selbstver-
trauen und große Konzentration, was 
in meinen Augen auch beim Golfsport 
notwendig ist. Deshalb ist Golf ein ide-
aler Ausgleich für Spitzensportler.

Heinz Schmidbauer: Was können ein(e) 
BobfahrerIn oder RodlerIn aus dem 
Golfsport für Ihren Sport mitnehmen?

Peter Hell: Wie gesagt in beiden Sport-
arten ist die Konzentration vergleichbar 
enorm wichtig. Das Thema: „Point of no 
return“ am Start ist vergleichbar zum 
Beispiel wie eben das Ausführen eines 
Schlages im Golf. In beiden Sportar-
ten sind Fehler unverzeihlich und man 
muss sich äußerst konzentrieren. Die 
Ehrlichkeit & das Fairplay zu den Mit-
spielern bzw. Mitkonkurrenten kom-
men als nächste Komponenten hinzu.

Heinz Schmidbauer: Peter, Du bist in 
Deiner langen Karriere als Sportler, 
Trainer und Funktionär viel in der Welt 
herumgekommen. Hattest Du da öfters 
die Gelegenheit auch Golf zu spielen 
und welche Plätze oder Begebenheiten 
sind Dir da besonders in Erinnerung ge-
blieben?

Peter Hell: Da Bobfahren ein Winter-
sport ist, hatte ich selten Gelegenheit 
nebenbei zu Golfen. Einige skandinavi-
sche Golfkurse und der lockere Umgang 
dort in den Golfclubs haben mir immer 
sehr gut gefallen. Leider war dies sehr 
selten, denn bekanntlich geht Golf im 
Winter leider nicht. Im Sommer liebe ich 
es, hauptsächlich in meinen Club mit 
meinen Freunden in Salzburg (Golf & 
Countryclub Salzburg-Klessheim) und 
im Donaugolfclub Passau-Rassbach zu 
spielen. Der Umgang untereinander, 
die Fairness im Wettkampf sind für mich 
zentrale Themen in beiden Sportarten. 
Ich habe dadurch weltweit jahrelange 
Freundschaften geschlossen.

Heinz Schmidbauer: Welche sind Deine 
Stärken und Schwächen im Golfspiel? 
Welche Ziele hast Du noch im Golfen? 
Ganz bewusst vermeide ich die Frage 
nach Deinem Handicap, die zu meinem 

Warum spielen Sie Golf?
Die deutsche Boblegende Peter Hell im Gespräch mit Heinz Schmidbauer

Der ehemalige deutsche Bobfahrer Peter Hell (Deutscher Meister und Olympiateilnehmer, 
geboren 1947 in München) betätigte sich nach seiner aktiven Karriere als als Nationaltrainer 
und Fernsehkommentator im Bobsport. Heute ist er im Internationalen Bob & Skeletonver-
band als Koordinator für die Europe Cup Wettbewerbe tätig. Es lebt mit seiner Frau Agnes in 
Königsee (Berchtesgaden) und ist leidenschaftlicher Golfspieler.

Autor:
Heinz Schmidbauer
ehemaliger Golfspieler, Sportlehrer, 
Head-Pro, Golftrainer, Club-Mana-
ger und -Direktor. Kolumnist z. B. 
für golfsportmagazin.de; Autor von 
„Die Jagd nach Golf“, u. a. erhältlich 
bei shop.golf-direkt.com
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Peter Hell (rechts) mit Ehefrau Agnes, 
seiner Lieblingsgolfpartnerin
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Bedauern sehr oft am Anfang einer 
Golfkommunikation gestellt wird. Ich 
kann aber unseren Lesern/innen versi-
chern, auch als ehemaliger Trainer von 
Peter Hell, dass er sich im Bereich eines 
einstelligen Handicaps bewegte.

Peter Hell: In meinem Alter geht es vor-
rangig darum die Natur zu genießen. 
Meine Stärken habe ich beim Putten, 
da brauche ich mir weniger Gedanken 
zu machen. Meine Sorgen sind der Slice 
beim Abschlag. In jüngeren Jahren war 
ich noch ehrgeiziger, jetzt habe ich 
keine hohen Erwartungen mehr, was 
mein Handicap angeht, mich treibt nur 
noch die Liebe zum Golfen, der Aufent-
halt in der Natur und die Begleitung mit 
meinen Freunden.

Heinz Schmidbauer: Welche(r) Profigol-
fer war für Dich ein Vorbild und warum?

Peter Hell: Meine Vorbilder im Golfen 
sind und waren: Nick Faldo, Tom Roger-
son, Heinz Schmidbauer, Paul McKen-
zie und natürlich als Deutscher, Bern-
hard Langer.

Heinz Schmidbauer: Was sind Deine 
Lieblingsplätze bzw. Lieblingsplatz? 
Hast Du auch besondere Partner/innen 
mit denen Du gerne spielst?

Peter Hell: Der Donaugolfclub Passau 
Rassbach, den Du ja auch gut kennst 
und der GCC Salzburg Klessheim sind 
meine Lieblingsplätze. Meine langjäh-
rigen Spielpartner sind dabei Hermann 
Lüftner, Franz Habersatter und unser 
Clubwirt Rudolf Widl, der nach der 
Runde für die Getränke und das leibli-
che Wohl zuständig ist. Mit meiner Gat-
tin Agnes Hell genieße ich immer ein-
mal in der Woche eine spezielle Runde.

Heinz Schmidbauer: Peter, ich danke 
für das interessante Gespräch und wün-
sche weiterhin viel Freude beim Golfen! 
Ob ich den Mut hätte mich in einen Bob 
zu setzen, weiß ich nicht!

Peter Hell mit Olympiasiegerin & Welt-
meisterin Kaillie Humphries (USA)
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Sie suchen oder verkaufen eine Immobilie und haben wenig Zeit?
Sie legen Wert auf höchste Diskretion während des Suchprozesses?
Sie möchten nur einen einzigen Makler als Ansprechpartner?
Sie möchten keine leeren Kilometer und sinnlose Termine?
Sie benötigen ein erfahrenes Netzwerk für sämtliche Agenden?
Sie erwarten ein umfangreiches Aftersale-Service?

Ein ausführliches, persönliches und unverbindliches Gespräch wird die Basis für den Volltreffer 
bei der Suche nach Ihrer Traumimmobilie oder dem passenden Käufer sein.

Gerne präsentiere ich Ihnen jene Liegenschaften, die im Rahmen Ihrer Suchkriterien in Ihrer Wunschregion am Markt sind.

INGE KRETZ IMMOBILIEN, 83404 Ainring, Ludwig Thoma Straße 8
eMail: kretz@immo-diskret.com, Telefon +43 660 6588569, www.immo-diskret.com

Exklusive Immobilien 
zwischen Salzburg, München und Kitzbühel: 

Sie suchen, ich finde ...



Klotzen, nicht kleckern: Das Orange County Convention Center in Orlando (Flo-
rida) bietet die pompöse Bühne für die jährliche PGA Show.

Golf zeichnet sich durch eine Vielzahl 
an Apparaten aus – manche kurioser 
als andere. Auf der PGA Golfmesse 
werden sie nur allzu bereitwillig prä-
sentiert und ausprobiert.
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Die wohl größte Golfmesse der Welt wird regelmäßig zu Jahresbeginn in Or-
lando (Florida) veranstaltet. Zum 69. Mal fanden sich Ende Januar 2022 das 

Golfmilieu zusammen: PGA Pros, Golf Promis, Manager, Verkäufer, Hersteller - 
präsentierten bzw. ließen sich informieren, Angebote dafür gab es genug, denn 
rund 600 Marken waren vertreten. Eingeladen waren allerdings nur Vertreter der 
Golfindustrie, während in der Vergangenheit auch die breite Öffentlichkeit an 
einigen Tagen die Messe besuchen konnte, waren diese erneut aufgrund der 
Pandemie von der PGA Show ausgeschlossen. Umso stärker setzte die Messe 
auf Online-Präsenz.

Die Golfshow in Florida
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Produkte von der PGA-Golfmesse
Schläger und Ball – mehr brauchts eigentlich nicht zum Golfen, sollte man meinen. Tatsächlich sucht eine erstaunliche 
Vielfalt an Produkten den Weg ins Herz (und die Geldbörse) des Golfers, die wenig bis nichts damit zu tun haben, den Ball 
ins Runde zu befördern. Vieles davon ist auf Golfmessen wie jener in Orlando zu bestaunen, ein paar Highlights auch auf 
dieser Seite.

Golf Ball Plucker
Bücken ist out, pflücken ist in. Wer kennt das nicht wie lästig es ist, sich mühsam aus dem 
Golfcart lehnen zu müssen und nach dem Ball zu greifen, der sich aber gerade so außer 
Reichweite befindet? Vielleicht muss man gar anhalten und dem Golfcart entsteigen, um 

den Ball zu erreichen! Dieses Produkt ver-
spricht Abhilfe: Bleiben Sie bequem sitzen 
oder stehen und pflücken Sie den Ball ein-
fach auf. Schont den Rücken!
www.golfballplucker.com

Golf Skate Caddy
Für Golfer, die es eilig haben: Ein Scooter für den Golfplatz. Was sich 
vor allem in den Städten ausbreitet gibt‘s jetzt auch fürs Grün – diese 
Mischung aus Elektro-Trolley und Golfcart macht es möglich. Dank ein-
gebautem Lithium-Akku kann man nach dem Abschlag gepflegt mit bis 
zu 15 km/h über den Platz gleiten, solange die Batterie hält. Das etwa 
46 kg schwere Gerät lässt sich auch zusammenklappen und sollte damit 
in größere PKWs passen.
www.golfskatecaddy.com.au

The Travel Keg
O‘zapft is! So eine eine Golfrunde kann lange sein, wer sie überstehen und 

dabei sportliche Höchstleistungen erbringen will, 
der muss gut hydriert sein. Was bietet sich da bes-
ser an, als sein eigenes Fässchen dabei zu haben 
und frisch abzuzapfen. Das denkt sich zumindest die Firma „Drinktanks“ und vermarktet 
Do-it-yourself Trinkfässchen mit optionalem Zapfhahn für Golfer. Nach dem Prinzip einer 
klassischen Thermoskanne soll das Getränk dadurch schön kalt oder heiß bleiben und 
wenn es ein kohlensäurehaltiges Getränk ist, dann bleibt es prickelnd.
www.drinktanks.com/products/travel-keg

11

Ausgabe März 2022



Finde deinen Wohlfühlschwung!
PGA-Pro Tommy Neureiter über die Suche nach dem individuellen Golfschwung

Jede Golferin und jeder Golfer hat die Vorstellung seinen individuellen Golfschwung zu finden und auch auf der 
Runde umzusetzen. Beobachtet man Profis erscheint deren Schwung einfach, fließend und trotzdem kraftvoll.

Besonders wichtig ist es den Golfschwung seinen eigenen 
körperlichen Möglichkeiten und Fähigkeiten anzupas-

sen. Aus diesem Grund ist das Training mit einem ausge-
bildeten Golftrainer Voraussetzung, um einen „gesunden“ 
Golfschwung zu erlernen.

Leider höre ich immer noch sehr oft den Spruch: „Lass den 
Kopf unten“, oder „schau dem Ball nicht nach“. Diese Kom-
mandos können den Bewegungsablauf unbewusst stören 
und führen dazu, den Spieler zu verunsichern und ihn in 
seiner Körperrotation zu bremsen. Auch eine übertriebene 
Ausholbewegung, um mehr Länge zu erzielen ist ein Mythos.

Besonderes Augenmerk wird bei einem fachkundigen Trai-
ning auf die richtige Position beim Ansprechen des Balles, 
der Körperhaltung im Auf-, Ab- und Durchschwung, sowie 
dem Erreichen der idealen Endposition gelegt. Dazu möchte 
ich kurz meine persönlichen Erfahrungen aus langjähriger 
Trainertätigkeit einbringen:
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Meine Tipps für deinen persönlichen Wohlfühlschwung:

Schon die korrekte Oberkörperneigung 
trägt dazu bei den Rücken zu schonen 
und einen stabilen Stand zu finden. 
Ebenso hilft ein optimaler Griffdruck 
die Bewegung locker durchzuführen 
und die Schlägerkopfgeschwindigkeit 
zu erhöhen.

Zu Beginn des Trainings sollte immer 
die „Kleine Bewegung“ geübt werden. 
Hierbei werden das Vertrauen und die 
Sicherheit, den Ball auch richtig zu tref-
fen, geübt. Der Spieler bekommt dabei 
auch das Gefühl des richtigen Abstan-
des zum Ball und der Ausrichtung zum 
Ziel.

Durch alternative Übungen, bzw. Vor-
stellung der Übung im Geist, wie z.B. 
der Wurf eines Balles mit der Hand, 
helfen dabei, die Ausführung des Golf-
schwungs lockerer und flüssiger durch-
zuführen und zu erleben. Dabei geht 
es eigentlich nur um das Abrufen einer 
Bewegung, die wir schon als Kinder er-
lernt haben.

Als Golflehrer fühle ich mich ver-
pflichtet den für jeden meiner Kunden 
passenden und individuellen Golf-
schwung zu finden. Keinesfalls würde 
ich Bewegungsmuster aus Büchern 
oder Videos von Spitzenprofis über-
nehmen oder nachahmen. Diese Spit-
zensportler haben meist andere kör-
perliche Voraussetzungen, absolvieren 
ein tägliches Training und werden von 
einem Betreuerteam in allen erdenkli-
chen Bereichen trainiert.

Aber auch für Amateure ist es wichtig 
sich ein gewisses Fitness- bzw. Ausdau-
ertraining zu gönnen. Die Bewegung 
in frischer Luft, ausgedehnte Spazier-
gänge, Besuch eines Fitnessclubs, täg-
liche Turn- und Dehnungsübungen sind 
wichtige Bausteine für die persönliche 
Gesundheit und führen auch zum Ge-
nuss des „Wohlfühlschwungs“.

Durch die individuelle Betreuung mei-
ner Kunden, die zu Freunden werden, 
gelingt es immer die gemeinsamen 

Ziele zu erreichen. Dabei spielen das 
gegenseitige Vertrauen und das Einge-
hen auf persönliche Wünsche die ent-
scheidende Rolle.

» Tommy Neureiter
www.golfunplugged.at
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Am 12. und 13. März 2022 rollte die Marx Halle in Wien zum dritten Mal ihr Fairway für den österreichischen Golfsport 
aus. Auf eigens errichteten 6000 m² fanden sowohl Single-Handicapper als auch sportliche Newcomer jede Menge 
neue Erfahrungen und Altbewährtes zum Staunen und Lernen. Auch GOLFdirekt war mit seinem umfangreichen 
Produkt-Portfolio vor Ort.

Das war die Austrian Golf Show 2022

Frisch aufgebaut vor dem Messestart: Am Stand von GOLFdirekt waren die drei 
MitarbeiterInnen gut vorbereitet und posieren für ein Foto ohne Schutzmaske

Nachdem die Golfmesse im letzten 
Jahr wegen der Covid-19 Pandemie 

ausgefallen war und viele Veranstal-
tungen mit den wechselnden Schutz-
maßnahmen-Vorgaben zu kämpfen 
haben, freuten sich die Veranstalter 
der „Austrian Golf Show“ besonders 
darüber, dass diese 2022 wieder statt-
finden konnte. In der historischen und 
denkmalgeschützten Marx-Halle, wel-
che seit 1881 besteht und die erste und 
heute einzig erhaltene Schmiedeei-
senkonstruktion Wiens ist, fanden sich 
108 Aussteller aus den verschiedens-
ten Golf-Bereichen zusammen – wie 
Technik, Equipment, Training, diverse 
Dienstleistungen, Knowhow, Reisen, 
Golfresorts, Wellness, Golfmode etc. 
Natürlich unter Einhaltung aller aktuel-
ler Sicherheitsvorkehrungen.

Die Aussteller mit ihren innovativen 
Produkten – sei es Altbewährtes oder 
Neues – wurden von 2.100 Golfer und 
Golferinnen besucht, die sich informie-
ren und inspirieren ließen, etwa vom 
einstigen Staatsmeister und National-
kader-Spieler Oliver Tree. Am Sonntag 
sorgte das Duo von „Aperitivo Jazz“ für 
die musikalische Kulisse. Daneben gab 
es laufend Veranstaltungen und Vor-
träge auf der Show-Bühne, moderiert 
von Klaus Nadizar, der auch das ein 
oder andere Interview führte, z. B. mit 
der ehemaligen Profi-Golfspielerin Na-
tascha Großschädl-Fink. Bei der „Nea-
rest to the Pin“ Challenge ging es neben 
dem Wettkampf auch um wohltätige 
Zwecke, denn das Nenngeld ging an die 
internationale Hilfsorganisation „Licht 
für die Welt“. Um nicht nur erfahrene 

Golfer, sondern auch den Nachwuchs 
anzusprechen, konnten die Kinder in 
der „Fun Area“ erste Golferfahrungen 
sammeln, angeleitet von Pro Martin 
Rentenberger.

GOLFdirekt war mit einem Stand ver-
treten und brachte einige Spezialan-
gebote nur für die Golfmesse mit. Die 
MitarbeiterInnen freuten sich über die 
Gespräche mit den netten Besuchern, 
die sich für die zahlreichen Produkte 
interessierten. Denn mit unterschied-
lichen Mitgliedschaften, Golfkursen, 
Golfversicherungen, Golfreisen, Vor-
teilsprodukten, Greenfee-Aktionen, 
Schlägerverleih, Online-Shop und der 
beliebten Strawberry Tour ist GOLFdi-
rekt ein langjähriger Aktivposten in der 
österreichischen Golflandschaft.

Den BesucherInnen wurde der grüne 
Teppich ausgerollt
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Der TeeTime-Marktplatz 
Die jüngsten Verbesserungen der Benutzeroberfläche von „Nexxchange“ bringen Vorteile speziell am Handy

Die Golfverwaltungssoftware „Nexx-
change“ erfreut sich bei Golfplatz-

betreibern zunehmender Beliebtheit. 
Seit letztem Jahr ist Nexxchange voll-
ständig mit dem österreichischem 
Golfverband vernetzt, dadurch steht 
das Portal sämtlichen Golfclubs in Ös-
terreich zur Verfügung – inklusive der 
Startzeitenreservierung, Anmeldung zu 
Verbandsturnieren und allen verfügba-

ren Spielformen, sowie Teamwettbe-
werbe und das Live-Scoring. Auch die 
Oberfläche, die von Golferinnen und 
Golfern genutzt wird, wird ständig wei-
terentwickelt, um die Bedienbarkeit 
zu vereinfachen. Dem Buchungsportal 
wurde eine neue Optik verpasst, das 
neue Layout ist besser an die mobile 
Nutzung angepasst, also wenn die 
Seite „nexxchange.com“ auf einem 

Smartphone oder Tablet aufgerufen 
wird. Verbessert und erweitert wurden 
die Buchungsbenachrichtigungen, die 
von den Golfclubs in ein extra Feld ein-
gegeben werden – damit können bei 
Bedarf dem Kunden unkompliziert di-
rekt über das System Hinweise ange-
zeigt bzw. zugestellt werden.

Das Nexxchange Portal auf dem Handy zum Startbildschirm hinzufügen

Bei der Installation von Apps auf einem 
Android- bzw. iOS Gerät wird üblicher-
weise automatisch ein Symbol am 
Startbildschirm abgelegt. Das ist auch 
mit Webseiten ganz einfach möglich. 
Schritt 1: Öffnen Sie am Handy den 
Browser, z.  B. Chrome oder Safari 

und gehen Sie auf „www.nexxchange.
com“. Schritt 2: Melden Sie sich bei 
Nexxchange an. Verwenden Sie immer 
dieselbe E-Mailadresse, die bei Ihrem 
Heimatgolfclub hinterlegt ist. Schritt 3: 
Öffnen Sie das Menü Ihres Browsers. 
Schritt 4: Wählen Sie „Zum Startschirm 

zufügen“ (Android) bzw. „Zum Home-
Bildschirm“ (iOS). Schritt 5: Danach 
können Sie auf Wunsch den Titel ver-
ändern und mit „Hinzufügen“ wird ein 
Symbol am Startbildschirm abgelegt, 
womit Sie jederzeit mit einem Tippen 
direkt zu Nexxchange gelangen.

Android:

Apple iOS:

Schritt 1

Ihre E-Mail-Adresse

Ihr Passwort

Schritt 2

Schritt 3

Schritt 4 Schritt 5

Schritt 3 Schritt 4

Schritt 5(Schritt 1 und 2 sind 
identisch.)
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DAS GOLFZENTRUM
FÜR ALLE!

Unkompliziert &
erfrischend anders

www.römergolf.at

- GOLF OHNE HÜRDEN
- FLEXIBLE GREENFEEPREISE

- JEDE MENGE LEGERE 
GOLFFREUDE

- 18 + 9 Loch
- großzügiges Trainingsareal

- Golf-Reisebüro & Shop
- Akademie, Schnupperkurse

u. v. m.

Greenfees online ab 
29 Euro

Fernmitgliedschaft ab 
390 Euro 


